
WELTKINDERTAG
TOLLES BÜHNENPROGRAMM, AKTIONS-
UND INFOSTÄNDE, RIESENTOMBOLA,
BUNGEE-JUMP, KARUSSELLS UND
HÜPFBURGEN, DRACHENBOOTFAHREN,
SUP UND KANU/KAJAK, MOTOR-RETTUNGS-
BOOTFAHREN MIT DER DLRG UND KSG,
AKTIONEN DER POLIZEI UND FEUERWEHR

TAG DES SPORTS 
MINI-FUSSBALL- UND HANDBALL-
TURNIER, BAMBINILAUF, TRAININGS-
SPIEL DER MINDEN WOLVES,
GWD-AUTOGRAMMSTUNDE,
AKTIONEN RUND UM DEN SPORT

100 JAHRE  
JUGENDAMT 
JUGENDAMTSDORF MIT
12 STÄNDEN UND VIELEN
KOSTENLOSEN AKTIONEN
FÜR KINDER

Veranstalter:

Mit freundlicher Unterstützung von
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Drei Anlässe –
eine Veranstaltung

Ein Grußwort des Mindener Bürgermeisters Michael Jäcke

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Kinder und Jugendliche,

ich freue mich als Schirmherr sehr dar-
über, dass es – wegen des großen Er-
folges 2022 – eine Neuauflage der Ver-
anstaltung „Eine Stadt für alle“ an der
Wesergibt.DieserTagstehtganz imZei-
chen der Familien, für die es ein groß-
artiges Programm geben wird!
In diesem Jahr wurden gleich drei ge-

planteEvents zueinemganzgroßenFest
am Sonntag zusammengefasst. Denn es
gibt neben Spiel, Spaß und Spannung
an derWeserpromenade bei „Eine Stadt
für alle“ zum zweiten Mal den „Tag des
Sports“ im Weserstadion und einmalig
– zum 100. Jubiläum des Jugendamtes
in diesem Jahr – ein Familienfest mit
einem großen Jugendamtsdorf auf dem
Nebenplatz.
Der Kinderschutzbund, die städti-

sche Wirtschaftsförderung, das Sport-
büro mit dem Stadtsportverband und
das Jugendamt organisieren in diesem
Jahr gemeinsam das größte Familien-
Fest der Region. Das finde ich super!
Weit über 10.000 Besucher*innen

lockte die Veranstaltung in der Region
2022 an die Weserpromenade, in das
Weserstadion und auf den Nebenplatz
des Weserstadions. Diese Zahl soll –
wenn es nach mir geht – in diesem Jahr

am 20. August gerne getoppt werden.
Beim „Tag des Sports“ werden in

großartiger Kulisse im Weserstadion
interaktiveSportangebotevondenMin-
dener Vereinen präsentiert. Dabei kann
jede Familie gemeinsam vielfältige,
sportliche Mitmachaktionen auspro-
bieren und sogar Preise gewinnen. Mit-
tels sogenannter Team-Laufkarte gibt
es an jeder teilgenommenen Station
einen Stempel, der zur Gewinnverlo-
sung berechtigt. Außerdem wird es im
Stadtgebiet von Minden weitere Ange-
bote der Vereine geben.
Das Jugendamt der Stadt Minden

wird sich und seine Leistungen am 20.
August von 11 bis 18 Uhr in einem gro-
ßen Dorf auf dem Nebenplatz des We-
serstadions vorstellen. Insgesamt gibt
es zwölf Stände. Hier präsentieren sich
alle Bereiche des Jugendamtes. Spiele
zum Mitmachen für die kleineren Kin-
der gibt es an den Ständen der städti-
schen Kindertageseinrichtungen und
für die größeren Kinder und die Ju-
gendlichen spannende Aktionen an den
Ständen der Jugendhäuser. Die Besu-
cher*innen dürfen sich unter anderem
auf das Wasserspielmobil, ein Endlos-
Geburtstagsbild, den Menschenkicker,
Filzen und Binsenflechten, Bewegungs-
spiele und Dosenwerfen freuen.
Die nahe liegendeWeser wird an die-

sem Sonntag zu einem Erlebnisort für

alle Generationen. Dieser 20. August
gibt allen Mindenern – ob klein oder
groß, jung oder alt – Gelegenheit, das
Gebotene zu genießen, sich zu treffen,
gemeinsam Spaß zu haben und viel-
leicht auch neue Kontakte zu knüpfen.
Mit einer solchen Veranstaltung kann
die Stadtgesellschaft erneut zusammen-
rücken. Das „gemeinsame Erleben“
steht hier im Vordergrund.
Alle Familien können die – bis auf Es-

sen und Getränke – kostenlosen Ange-
bote unbeschwert genießen und für ei-
nigeStundenvielleichtvorhandeneSor-
genundNötevergessen.Für jedeund je-
den dürfte etwas dabei sein – einfach
ein gelungener Mix aus Bewegung,
Spaß, Information und Unterhaltung,
der sich lohnt, um an diesem Sonntag
an die Weser zu kommen.
Ich danke allen, die an der Vorbe-

reitung und Organisation beteiligt wa-
ren, ganz herzlich und freue mich, Sie
undEuchab11UhranderWeserzutref-
fen!

Ihr

Michael Jäcke
Bürgermeister Mindens Bürgermeister Michael Jäcke. Foto: Stadt Minden

Organisatoren legen noch mal eine Schippe drauf
Zahlreiche Partner aus Wirtschaft, Gesellschaft und Sport tragen zum Erfolg des großen Familienfestes bei

Minden (bms). Wenn Min-
dens Bürgermeister Michael Jä-
cke am Sonntag um 10.30 Uhr
im Weserstadion das Familien-
fest „Eine Stadt für alle“ imWe-
serstadion eröffnet, ist dies zu-
gleich der Startschuss für eine
Veranstaltung, die in der Re-
gion ihresgleichen sucht. Nach
dem großen Erfolg des vergan-
genen Jahres legt das Organi-
sationsteam, bestehend aus
Kinderschutzbund, Wirt-
schaftsförderung, Stadtsport-
bund, Sportbüro und dem Ju-
gendamt der Stadt Minden, in
diesem Jahr noch mal eine
Schippe drauf: Neben dem
WeltkindertagunddemTagdes

Sports, wird diesmal auch das
100-jährige Jubiläum des Min-
dener Jugendamtes in die Fei-
erlichkeiten einbezogen.
Dementsprechend finden

nicht nur an der Weserprome-
nadeund imWeserstadionVer-
anstaltungen und Aktionen
statt. Auf der Freifläche amWe-
serstadion wird ein Jugendamt-
dorf mit zwölf Ständen mit vie-
len kostenlosen Mitmachange-
boten für Kinder entstehen.
Weiterhinwird es entlang der

Weserpromenade – an Land,
aber auch auf demWasser – für
die kleinen und großen Besu-
cher jede Menge Bekanntes,
aber auch Neues zu entdecken

geben. Vereine, Einrichtungen,
Initiativen und heimische Un-
ternehmen nutzen die Gele-
genheit, um sich zu präsentie-
ren, vor allem aber, um mit
kreativen Spielen und Aktio-
nen gute Laune unter den Be-
suchern zu verbreiten. Apro-
pos gute Laune: Für Super-
stimmung auf und vor der Büh-
ne sorgen in diesem Jahr die
Musiker von „Deine Kinder-
band“. Sie werden am Sonntag
drei Auftritte haben.
Maßgeblich zum Erfolg eines

solches Events tragen natürlich
die vielen Partner aus der Wirt-
schaft bei. So sorgt zum Bei-
spiel die Melitta Unterneh-

mensgruppe dafür, dass auch
2023 wieder alle Kinder kos-
tenlos auf dem Nebenplatz des
Weserstadions den Spielepark
nutzen können. Aber auch die
DLRG und die KSG Minden –
sie stellen unter anderem ihre
Räumlichkeiten zur Verfügung
– werden sich aktiv mit Aktio-
nen an der Weser einbringen.
Sportfans sei der Besuch des

Weserstadions ans Herz gelegt,
wo der Tag des Sports – im Jahr
2022 noch eine eigene Veran-
staltung – stattfindet. Hier prä-
sentieren Mindener Vereine
interaktive Sportangebote und
bieten Familien die Gelegen-
heit, sportliche Aktivitäten aus-

zuprobieren und dabei sogar
Preise zu gewinnen. Mittels so-
genannter Team-Laufkarte gibt
esanjederteilgenommenenSta-
tion einen Stempel, der zur Ge-
winnverlosung berechtigt.
Außerdem wird es im Stadtge-
biet von Minden weitere An-
gebote der Vereine geben.
Ein Hinweis an alle Besu-

cher: Das Veranstaltungsgelän-
de an der Weser ist nicht di-
rekt mit dem Auto zu errei-
chen.DieGäste solltenbei ihren
Planungen einen kurzen Fuß-
weg berücksichtigen. Kosten-
lose Parkmöglichkeiten be-
stehenunter anderemaufKanz-
lers Weide.

Das Organisationsteam freut sich auf den 20. August: (v.l.) Daniela Thoring (Bereichsleiterin Jugendarbeit/Jugendschutz), Andreas Chwalek (Wirtschaftsförderung), Eckhard Mohrmann (Jugendamts-
leiter), Voker Zoerb (DLRGMinden), Karl-Friedrich Schmidt (Stadtsportverband), Bürgermeister Michael Jäcke, Anke Knicker, Thomas Bouza Behm, Nicole Brinkmann (alle Kinderschutzbund), Achim Rie-
mekasten (KSG) und Johannes Blome (Sportbüro). Foto: Stadt Minden
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Drei auf einen Streich
Der Weltkindertag geht in diesem Jahr gemeinsam mit dem Tag des Sports
sowie dem 100. Geburtstag des Jugendamtes Minden über die Bühne.

Minden (jkl). Große Ereignisse
werfen ihre Schatten voraus:
Unter dem Motto „Eine Stadt
für alle“ werden am 20. August
mit dem Weltkindertag, dem
Tag des Sports sowie dem 100.
Geburtstag des Jugendamtes
Minden entlang der Weser so-
wie im und am Stadion gleich
drei Events auf einmal gefeiert.
Ein Konzept, bei dem mit Si-
cherheitalleZielgruppenauf ihre
Kosten kommen, ist sich der
Vorsitzende des Kinderschutz-
bundes Minden-Bad Oeynhau-
sen e. V., Thomas Bouza Behm,
ganz sicher. Ein Interview.

Im Rahmen des großen Kin-
der- und Familienfestes „Eine
Stadt für alle“ wurde der
Weltkindertag in Minden
2022 erstmals entlang der We-
ser gefeiert. Welche Erfahrun-
gen haben Sie mit diesem
Standortwechsel gemacht?

Thomas Bouza Behm: Das war
ein großartiges Event an derWe-
ser – bei strahlendem Sonnen-
schein! Rund 12.000 kleine und
große Besucher honorierten den
Standortwechsel, die gelungene
Kooperationmit demStadtthea-
ter und den vielen Vereinen und
Partnern sorgte den gesamten
Tag für eine sehr schöne Atmo-
sphäre. Bereits während des
Events wurde ich von vielen Be-
suchern, aber auch Ausstellern
angesprochen, ob wir nicht
dauerhaft an der Weser bleiben
können. Das Ambiente ist ein-
fach unvergleichbar.

Zeitgleich mit dem Weltkin-
dertag gehen am 20. August
der Tag des Sports sowie der
100. Geburtstag des Jugend-

amtes Minden über die Büh-
ne. Rückt das Anliegen des
Weltkindertages dadurch
nicht zu sehr in den Hinter-
grund? Oder haben Sie hier
vor allem die Synergieeffekte
im Blick?

Thomas Bouza Behm: Richtig.
Der Titel „Eine Stadt für alle“
ist großartig – deckt er doch
fast alle Themen, die Men-
schen betreffen und interes-
sieren, ab. Der Tag des Sports
und das 100. Jubiläum des Ju-
gendamtes profitieren natür-
lich vom großen Zulauf, wir al-
le aber genauso von der Viel-
seitigkeit, die durch die Er-

weiterung geboten wird. Ent-
scheidend ist doch, dass wirk-
lich für alle Zielgruppen Groß-
artiges geboten wird. Und da-
zu noch fast alles kostenfrei!
Und die Präsentation des Kin-
derschutzbundes und unsere
Themen kommen ganz sicher
nicht zu kurz.

Großveranstaltungen wie
diese kommen ohne ehren-
amtliche Helfer kaum aus.
Allerdings sind Freiwillige
nicht selten Mangelware.
Wie ist die Situation beim
Kinderschutzbund Minden-
Bad Oeynhausen? Finden Sie
ausreichend Helfer, die Sie

und Ihr Team bei der Umset-
zung des Weltkindertages
unterstützen?

Thomas Bouza Behm: Wir pla-
nen die gesamte Veranstaltung
mit einem sehr kleinen Team,
sind dadurch aber sehr schnell
und flexibel. Einen großen An-
teil am Gelingen haben neben
dem Team vom Sport und Ju-
gendamt ganz sicher drei Per-
sonen: Andreas Chwalek (Stadt
Minden/Wirtschaftsförderung)
sowie Anke Knicker und Heike
Eberhardt vom Kinderschutz-
bund. Viele weitere unterstüt-
zendabei–undamTagselbstha-
ben alle Vereine und wir natür-

lich unzählige Ehrenamtliche im
Einsatz.
Und wichtig: Ohne die Partner
desKinderschutzbundesunddie
Stadt Minden wäre ein solches
Fest auch finanziell nicht zu
stemmen.Also gilt allen, die zum
Gelingen beitragen, mein herz-
licher Dank!

Der Weltkindertag in Minden
ist für sein vielseitiges Pro-
gramm und eine bunte Mi-
schung aus Aktionen und An-
geboten bekannt – und immer
für eine Überraschung gut.
Welche sind Ihre persönlichen
Highlights bei der Auflage
2023?

Thomas Bouza Behm: Ich freue
mich auf die großartigen Ko-
operationen und die vielen
Vereine, Institutionen und
Partner, die zum Gelingen bei-
tragen. Aber ganz besonders
freue ich mich immer über die
Aktionen, an denen Kinder be-
teiligt sind: An erster Stelle die
Bühnenauftritte, der Bambini-
lauf und die vielen anderen
Mitmachaktionen für Kinder.
Und natürlich auf die Auftrit-
te von „Deine Kinderband“ –
die wir bei unserem Tag der of-
fenen Tür bereits erlebt ha-
ben.DieMusiker bringenwirk-
lich eine tolle Stimmung auf je-
des Event und beziehen in ihre
Auftritte auch Kinder mit ein.

2017 ging der Weltkindertag
erstmals gemeinsam mit
dem Event „Eine Stadt für
alle“ über die Bühne. Stadt
und Kinderschutzbund als
Veranstalter verzeichneten
seinerzeit zwischen 10.000
und 15.000 Besucher auf dem
Simeonsplatz. Lässt sich grob
abschätzen, wie viele Gäste es
am 20. August an die Weser
zieht?

Thomas Bouza Behm: Eine Be-
sucherzahl lässt sich immer
schwer schätzen. Das gesamte
Angebot ist überragend für
unsere Region und in diesem
Jahr sogar noch vielseitiger.
Aber natürlich hängt vieles
auch vomWetter ab. Spielt das
Wetter mit, kommen wir bei
den vielen Angeboten sicher-
lich wieder auf mehr als 10.000
Besucher. Entscheidend ist
aber, dass sich alle wohlfühlen
und jeder für sich etwas fin-
det, was ihn begeistert.

Ob Bühnenprogramm oder Mitmachaktionen: Thomas Bouza
Behm, Vorsitzender des KinderschutzbundesMinden-BadOeyn-
hausen e. V., freut sich besonders über die zahlreichen Aktio-
nen, an denen die Kinder selbst mitwirken. Hoch hinaus beim Bungee-Jump.

An den zahlreichen Ständen entlang der Weserpromenade kommen auch die Jüngsten schon auf
ihre Kosten.

Natürlich ist auch der Kinderschutzbund als Veranstalter mit einem Stand beimWeltkindertag ver-
treten. Fotos: pr

Mein Sonnenpartner

DieSchatztruhe
Sommermöbel-Manufaktur & Ihr Grill-Spezialist
Detmolder Straße 627 | 33699 Bielefeld | Tel 0521 . 92 60 60

www.mein-sonnenpartner.de
Wir sind für Sie da von Mo. – Fr. 9 – 18.30 Uhr, Sa. 10 – 18 Uhr

In unserer großen Ausstellung finden Sie Neuheiten und Trends
klassischer und moderner Strandkörbe, Lounge- und Gartenmöbel,
Grills und Feuerstellen und vieles mehr für Ihren Garten. Gerne
beraten wir Sie ganz individuell.

STRANDKÖRBE | GARTENMÖBEL | SONNENSCHIRME | GRILLS

SOMMERLAUNE
COOLE PREISE FÜR IHREN GARTEN

Besuchen
Sie uns!

www.be-reisen.de

BE-Reisen GmbH . Bierpohlweg 125 . 32425 Minden
Telefon und WhatsApp 0571 44 33 4

Busreisen - Seit 44 Jahren
Rundreisen in Europa
Urlaubsreisen
Städtereisen
Kurzreisen
Tagesfahrten
Flugreisen mit Reise-
begleitung ab Minden

Events: Anne-Sophie Mutter im Gewandhaus
Leipzig, Schwanensee in der Semperoper Dresden,
Hamburger Symphoniker in der Elbphilharmonie,
Lang Lang im Gewandhaus Leipzig

Aktueller Katalog: Advent, Silvester, Weihnachten

ISLAND
25.5. - 8.6.24

Mit unserem Bus
10 Tage entlang
Islands Ring-

straße NORDKAP
3.-17.7.24

Seit 28 Jahren
unsere

Königstour

Erholungs- und Flussreisen
Mit Haustürabholung
Regelmäßig im ganzen Jahr
Bad Füssing, Kolberg, Marienbad u.m.
Donau, Rhône, Seine

Planwagenfahrten mit Traktor
Sitzplätze für 20 Personen
Wetterfest und gemütlich
Beheizt im Winter

MT−661073_AMT−661280_A
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Die Wahrnehmung für Sport wecken
Der „Tag des Sports“ geht in diesem Jahr in seine dritte Auflage. Die Organisatoren erwarten noch mehr Besucher als 2022.

Finn Luca Zell

Minden (flz). Der „Tag des Sports“ ist
zurück! Nach dem Erfolg im Vorjahr
setzen der Stadtsportverband Minden
und das Sportbüro wieder auf das Er-
folgskonzept. Am 20. August erwartet
die Besucherinnen und Besucher zen-
tral im Weserstadion und dezentral bei
den Mindener Vereinen ein abwechs-
lungsreiches Programm.
2022 noch als eigenständige Veran-

staltung organisiert, wird der „Tag des
Sports“ in diesem Jahr eingebunden in
„Eine Stadt für alle“ – das große Fami-
lienfest, das im vergangenen Jahr weit
über 10.000 Besucher an die Weser-
promenade lockte. „In großartiger Ku-
lisse rund um das Weserstadion wer-
den am Aktionstag interaktive Sport-
angebote von den Mindener Vereinen
präsentiert“, teilt die Stadt Mindenmit.
Dabei kann jede Familie gemeinsam
vielfältige, sportliche Mitmachaktio-
nen ausprobieren und dabei sogar Prei-
se gewinnen. Mittels sogenannter
Team-Laufkarte gibt es an jeder teilge-
nommenen Station einen Stempel, der
zur Gewinnverlosung berechtigt.
„Ich freue mich sehr, dass es uns ge-

lungen ist, den diesjährigen Tag des
Sports in seiner dritten Auflage in die

Veranstaltung ‚Eine Stadt für alle‘ zu in-
tegrieren und so in einen größerenRah-
men zu stellen“, berichtet Guido Hölt-
ke, Vorsitzender des Stadtsportverban-
des Minden. Sein Dank gelte allen teil-
nehmenden Vereinen, „denjenigen, die
ihren Verein und ihre Sportart mit
einem Stand präsentieren möchten,
aber auch denjenigen, die eine Mann-
schaft für die Turniere entsenden.“ Als
Stadtsportverband sei es ihnen wich-
tig, die Wahrnehmung des Sports zu
vergrößern: „Dazu wird der Tag des
Sports ganz sicher seinen Beitrag leis-
ten.“
Der gleichen Meinung ist auch Rai-

nerThielking, Beisitzer imVorstanddes
Stadtsportverbandes und Ansprech-
partner bei allen Fragen rund um das
große Event. „Da wir in diesem Jahr
unseren ,Tag des Sports’ mit demWelt-
kindertag und den Feierlichkeiten und
Aktionen zum 100-jährigen Jubiläum
des Mindener Jugendamtes verbinden,
erwarten wir sehr viele Besucher“, be-
tont er. Freuen darf man sich auf eine
Bandbreite, die kaum Wünsche offen
lässt. Rund um den Schauplatz an der
Weserpromenade bieten die lokalen
Vereine einen Einblick in „ihre“ Sport-
art, mit vielen Aktionen zum Auspro-
bieren und Mitmachen (detaillierte In-

formationen dazu gibt es auf den fol-
genden Seiten).
Als eines der Highlights sieht Rainer

Thielking definitiv den Saisonauftakt
der Kinderfußballer an. Denn: In die-
sem Jahr wird die Organisationsstruk-
tur des Spielbetriebs der G- und F-Ju-
nioren im Fußballkreis Minden einer
zeitgemäßen Reform unterzogen.
Heißt: Der Kinderfußball soll ab der
nun beginnenden Saison 2023/2024
noch kindgerechter werden.

Und so freuen sich die Organisato-
ren des „Tags des Sports“, den großen
Saisonauftakt imfeierlichenRahmenim
Weserstadion stattfinden lassen zu kön-
nen.Bedeutet: „Fußball satt“ für alle Be-
sucherinnen und Besucher, denn ge-
spielt wird der Auftaktspieltag von cir-
ca 10bis 14Uhr inTurnierform–mit al-
len Vereinen und Mannschaften, die in
dieser Spielzeit für den Spielbetrieb ge-
meldet sind.

Als Mitglied des Kreisjugend-Aus-
schusses, der sich einstimmig für die
Reform eingesetzt hat, verrät Katrin
Schäkel vom Fußballkreis Minden:
„Das Weserstadion als Aktionsfläche
wird in acht Mini-Spielfelder einge-
teilt, sodass 16 Mannschaften gleich-
zeitig spielen können.Wir rechnen ins-
gesamt mit rund 50 Mannschaften –
je 25 pro Altersklasse – zu je drei bis
fünf Spielern.“
Das bundesweit einheitliche Kon-

zept sieht vor, Kindern
den Spaß am Spiel noch
mehr zu vermitteln. So ist
vorgesehen, die starren
Regeln des Fußballs auf-
zuweichen und – je nach
Landesverband – unter-
schiedliche Spielmodelle
im Kinder- und Jugend-

bereich anzuwenden. Denkbar sei zum
Beispiel das Spiel auf zwei oder vier To-
re oder die Einrichtung spezieller Tor-
schusszonen.
„Die neuen Spielformen sollen allen

Kindern auf dem Platz so häufig wie
möglich die Chance geben, den Ball
selbst am Fuß, eigene Aktionen und da-
mit persönliche Erfolgserlebnisse zu ha-
ben und Tore zu erzielen“, heißt es im
Konzeptpapier. Grundsätzlich bezögen

sich diese Reformen auf die G-, F- und
E-Jugend. „Aktuell liegt im FLVW der
Fokus bei der G- und F-Jugend“, heißt
esweiter.Undsowirdesaucham20.Au-
gust im Weserstadion hoch hergehen,
wenn die Nachwuchskicker auf Tore-
jagd gehen. „Wir wollen, dass die Jungs
und Mädchen ihren Spaß haben, das
ist dasWichtigste“, betontRainerThiel-
king, fürdender„TagdesSports“einbe-
sonderes Anliegen ist.
Doch natürlich hat die Mindener

Sportlandschaft noch viel mehr als
„nur“ Fußball zu bieten. Die Vielfalt
der Aktionen, die während des Ak-
tionstages im Weserstadion und an der
Weserpromenade geboten wird, macht
das deutlich: Von American Football
und Baseball über Selbstverteidigung
und Boule bis zu Handball und Dra-
chenboot reicht die Bandbreite. Dabei
sind die teilnehmenden Vereine stets
darauf bedacht, denBesucherinnenund
Besuchern mit ihren Aktionen kleine
Kostproben zu geben.
„Freuen Sie sich schon jetzt darauf,

all diese Sportarten ausprobieren zu
dürfen. Ich lade alle Mindenerinnen
und Mindener herzlich ein, diese ein-
maligeChancezunutzen“,betontStadt-
sportverbandsvorsitzenderGuidoHölt-
ke einmal mehr.

„Wir wollen, dass die Jungs und
Mädchen Spaß haben.“

Durchstarten: Der „Tag des Sports“ soll die breite Landschaft der Mindener Sportwelt ablichten. Im Mindener Weserstadion und drum herum wird am 20. August einiges los sein. Foto: Volker Krusche

Graßhoffstraße 8 - 10|32425 Minden |0571 9419800-0|www.eschmidt.de

BEWERBEn Sie sich DIREKT ONLINE BEI UNS!

WERDEN SIE ZUM MACHER!
WIR SUCHEN SIE ALS
PROJEKTLEITER ELEKTROTECHNIK (M/W/D)

Bewerbung@eschmidt.de

WIR SUCHEN SIE ALS
PROJEKTLEITER ELEKTROTECHNIK (M/W/D)
UND ALS ELEKRONIKER FÜR ENERGIE-
U. GEBÄUDETECHNIK (M/W/D)

DDiiee DDRRKK KKiittaa´́ss iimmMMüühhlleennkkrreeiiss
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„Wir machen wieder mit!“
Discgolf, Spikeball und mehr beim SV 1860 Minden

Minden. Als einer der größten
Sportvereine der Region lässt es
sich auch der SV 1860 Minden
nicht nehmen, beim „Tag des
Sports“ dabei zu sein: „Mit über
16 verschiedenen Sportarten
und vielfältigen Sportangebo-
ten sindwir natürlichwiedermit
dabei. Einige unserer Sportan-
gebote sind exklusiv, wie Disc-
golf oder Fechten und werden
nur von uns imMühlenkreis an-
geboten. Wir konzentrieren uns
auf die Sportarten, die man ma-
chen kann, wenn Zeit dafür da
ist. Die den Individualisten för-
dern, die im Team schnelle Re-
aktionen und Mitdenken erfor-
dern, die helfen, die eigene Be-
weglichkeitzuverbessern,dieauf
oder im Wasser ausgeübt wer-
den können und generell die
eigeneKraft undKondition stär-
ken.“ Hoch qualifizierte Trai-
ner stehen zur Verfügung.

„Bei uns findet man Angebo-
te für Badminton, Basketball,
Discgolf, Fechten, Gymnastik,
Judo, Ju-Jutsu, Kanu, Leicht-
athletik,Rennradsport,Schwim-
men, Tischfußball, Tischtennis,
Turnen und Volleyball.“ Out-
doorangebote wie Basketball,
Beachvolleyball, Street Work-
out undDiscgolf stehen auchder

Öffentlichkeit kostenfrei zur
Verfügung.Am„Tagdes Sports“
wird der SV 1860 Minden am
Nordtor des Weserstadions prä-
sentieren, wie man beim Disc-
golf richtig „puttet“,woraufman
beim Spikeball achten muss und
im „Kicks“ an sechs Tischen, wie
man professionell beim Tisch-
fußball gewinnt.

Erfolgreich auf vielen Ebenen
Der TSV Hahlen setzt auf Jugendarbeit: Handball hoch im Kurs

Minden. „Mit über 800 Mitglie-
dern und den Sparten Handball,
Tischtennis, Breitensport,
Kinderturnen und seit 2021 auch
Radfahren bringen wir Bewe-
gung in den Stadtteil Hahlen und
die Stadt“, berichtet der Vor-
stand des TSV Hahlen 1945 e. V.
Die Handballsparte ist seit je-

her das Aushängeschild des TSV
Hahlen. Zahlreiche Meister-
schaften auf Bezirks-, Westfa-
len- oder sogar Bundesebene im
Jugendbereich stehen auf der Ti-
telliste. Die Damen spielen nach
einer souveränen Meisterschaft
22/23 nun im kommenden Jahr
wieder in der Oberliga, und die
Zweitvertretung in der Landes-
liga sogar ebenfalls auf überre-
gionaler Ebene. „Die Herren ha-
benmit demKlassenerhalt inder
Saison22/23 einekaumfürmög-
lich gehaltene Leistung er-
bracht, und werden in der kom-

menden Saison weiter im west-
fälischen Oberhaus spielen.“
Tischtennis ist – ebenfalls seit

Jahren – das zweite Zugpferd des
TSV. Auch hier konnten in den
Jahren zahlreiche Titel in der Ju-
gend, aber auch im Seniorenbe-
reich eingefahren werden. „Aus

einerstarkenJugendarbeit schaf-
fen es auch die Zelluloidball-Ar-
tisten, immer wieder hoffnungs-
volle Talente in den Senioren-
teams einzubauen. Die Jugend-
arbeit und der Zusammenhalt
sind auch hier die Eckpfeiler des
Erfolges.“ Der Breitensport mit
seinem vielfältigen Sportange-
bot wie Yoga, Frauenfitness,
Sport für jedermann,Kickenmit
Theo, Radfahren mit den „TSV
ALLSTARS“ rundet das Leis-
tungssportangebot passend ab.
„Hier ist für jedes Sportlerherz
etwas dabei. Haben Sie Interes-
se an unserem Verein und den
Angeboten? Melden Sie sich bei
uns, dennwir freuenunsüber je-
den neuen Sportler! Am ,Tag des
Sports‘ veranstalten wir ein Mi-
ni-Handballturnier, bei dem Sie
die Möglichkeit haben, unseren
Verein und die Sportart Hand-
ball näher kennenzulernen.“

Wer kommt als Erstes ins Ziel?
Die DJK Dom Minden veranstaltet wieder den Bambinilauf

Minden. Am „Tag des Sports“
dabei zu sein, lässt sich natür-
lich auch die DJK Dom Min-
den nicht entgehen – und in-
formiert gerne über die vielfäl-
tigen Sportangebote des Ver-
eins. Angefangen mit dem Reha
Sport, über die verschiedenen
Tanzgruppen bis hin zum Ame-
rican Football und Fußball.
„Aber damit noch nicht ge-

nug: Die DJK Dom Minden
e. V. zeichnet sich zusätzlich
auch durch die einzelnen Grup-
pen der Kindertagespflege so-
wie durchdie inTrägerschaft der
Kita gGmbH einzelnen Kinder-
gärten aus. Ob klein oder groß,
ob jung oder alt. Es ist für je-
den etwas dabei“, berichten die
Vereinsverantwortlichen.
Am 20. August werden die

Footballer der Minden Wolves
in der Zeit von 15 bis 16 Uhr
ein spielerisches Training im
Weserstadion absolvieren. Ne-
ben kleineren Spielchen, zum
Beispiel der „Offense“ gegen die
„Defense“, wird es für Besucher
die Möglichkeit geben, erste Be-
rührungspunkte mit dem Ame-
rican Football in Minden zu
knüpfen.

Des Weiteren veranstaltet die
DJKDomMindene.V. ihrentra-
ditionellen Kinder- und Bam-
binilauf im Weserstadion und
lädt hierzu alle Kinder recht
herzlich ein.

■Weitere Informationen sind
im Internet entweder unter
www.djk-dom-minden.de
oder zur Footballsparte
„Minden Wolves“ unter
www.minden-wolves.de ab-
rufbar.

Startzeiten

14.05 Uhr: 2011/12 800m
14.15 Uhr: 2013 800m
14.25 Uhr: 2014 400m
14.30 Uhr: 2015 400m
14.35 Uhr: 2016 400m
14.40 Uhr: 2017 100m
14.45 Uhr: 2018 100m
14.50 Uhr: 2019 50m
14.55 Uhr: 2020 50m Teamwork und voller Körpereinsatz: Die Minden Wolves werden es sich nicht nehmen lassen,

ebenfalls bei dem Sportspektakel in ihrem „Wohnzimmer“ dabei zu sein. Foto: Volker Krusche
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Sport und Inklusion
GWDMinden und weitere Partner fördern „Sport für alle“

Minden. Sport ist für alle da:Das
soll das Projekt „Minden plus.
Sport und Inklusion“, das der
TSV GWD Minden gemeinsam
mit weiteren Kooperationspart-
nern in Minden forciert, ein-
mal mehr verdeutlichen. „Sport
für alle: Dieses Projekt hat das
Ziel, Menschen mit und ohne
Behinderung im Vereinssport
zusammenzubringen“, betont
Sara Boy von GWD Minden.
Auch das Sportbüro der Stadt
Minden, die Lebenshilfe und der
Beirat für Menschen mit Be-
hinderung machen mit.
Ziel ist, Netzwerke aufzu-

bauen und vorhandene zu er-
weitern. „Begegnungen zwi-
schen Menschen mit und ohne
Behinderung im und durch den

Sport schaffen, Zugänge zu Be-
wegungsangeboten herstellen,
neue Sportangebote entwickeln
und Bildungs- und Qualifizie-
rungsmaßnahmen durchführen
– das wollen wir“, so Sara Boy.
Oberstes Ziel des Gemein-

schaftsprojektes ist die Teilnah-
me am Sport für jede und je-
den. Denn, so die gemeinsame
Überzeugung: „Sport als ge-
meinsames Erlebnis fördert das
Selbstbewusstsein und vernetzt
Menschen.“
Daher möchte auch GWD

Minden den „Tag des Sports“
nutzen, inklusive Sportangebo-
te vorzustellen, auf das Projekt
aufmerksam zu machen und
einen Einblick zu geben, welche
Möglichkeiten es gibt, damit
Menschen mit und ohne Be-
hinderung gemeinsam Sport
treiben können.

■Weitere Informationen, gibt
es im Internet unter
www.sport-und-inklusion.de.

Auf dem Wasser zu Hause
Kajak, Canadier und mehr: Schnupperpaddeln mit der KSG

Minden. „Die KSG (Kanusport-
gemeinschaft) Minden e. V. ist
in ersterLinie einSportvereinmit
Schwerpunkt imBereich aller ka-
nuspezifischen Bootstypen, wie
Kajak, Canadier, Stand-up, Dra-
chenboot und Co. – aber auch
Tanzen, Kraftsport und Nordic
Walking sind bei uns beheima-
tet“, berichtet der Vorstand des
Vereins an der Weserpromena-
de. „Jeden Sonntag um 11 Uhr
ist bei uns Treffen zum Schnup-

perpaddeln. Wer möchte, kann
gerne vorbeikommen und mit-
machen.“ Denn: Schnupperpad-
deln ist auch das KSG-Angebot
am Tag des Sports. Jeder Inter-
essierte darf sich unter Aufsicht
der Betreuer an Kajaks, Cana-
diern, Stand-ups und Drachen-
booten ausprobieren.

■Weitere Informationen gibt
es im Internet unter
www.ksg-minden.de.

Selbstverteidigung für alle
Vovinam Minden: Körper und Geist stärken

Minden. Vovinam Viet-Vo-Dao
ist eine vietnamesische Kunst der
Selbstverteidigung und basiert
auf dem Prinzip der Harmonie
zwischenhartundweich. InMin-
den wird diese Sportart seit vier
Jahrzehnten im Vovinam-Ver-
ein angeboten. „Neben der Fä-
higkeit, sich selbst verteidigen zu
können, soll das Training dazu
dienen,Körper undGeist zu stär-
ken, gleichzeitig aber auch inne-
re Ruhe und einen friedlichen
Charakter zu entwickeln“, teilen
Jürgen und Angela Schwerdt-

mannvonVovinamMindenmit.
Anfängerkurse werden für Kin-
der, Jugendliche und Erwachse-
ne jeden Alters angeboten.
„BeimTagdesSportshabenIn-

teressenten dieGelegenheit, nach
der Vorführung ab circa 13 Uhr
an einem unverbindlichen Pro-
betraining teilzunehmen.“

■Weitere Informationen gibt es
entweder unter www.vovi-
nam-minden.de oder bei
Jürgen und Angela Schwerdt-
mann unter (05703) 3623.

Ein Spaß für alle Generationen
Der Boule-Club Minden

spielt auf zwei Bahnen an der Weser.

Minden. Der Boule-Sport er-
freut sich auch in Minden einer
wachsenden Beliebtheit. Kein
Wunder also, dass es auch in der
Weserstadt einen eigenenBoule-
Club gibt. Der hat seinen Sitz
an derWeser, und spielt hier na-
he der Schiffmühle auf zwei
Boule-Plätzen.
„InkaumeinemanderenSport

können Spielerinnen und Spie-
ler nahezu jeden Alters teilneh-
men. Jeder liebt dieses Spiel glei-
chermaßen, auch Großeltern
können mit ihren Enkeln spie-
len, denn das Boule-Spiel ist ein-
fach zu erlernen“, teilt der Ver-
ein mit. Zur Ausstattung eines
Spielers gehören drei Metallku-
geln, eine Holzkugel (genannt
Schwein), ein Lappen zum Put-
zen der Kugeln, ein Zentime-
termaß und eventuell ein Ma-
gnet, damit man sich nach den
Kugeln nicht bücken muss.
Wer Interesse hat, das Boule-

Spiel näher kennenzulernen,
kann immer montags um 14.30
Uhr an den Plätzen an der We-
ser vorbeischauen. „Ausrüstun-
gen zumAusprobieren sind vor-

handen und die Spielerinnen
und Spieler werden Interessier-
ten gern Rede und Antwort ste-
hen.“
Wer Fragen hat und sich für

einen Montag voranmelden
möchte, kann dies per E-Mail an
vorstand@boule-club-minden.de
tun. „Für Berufstätige, die erst
gegen Abend ,schnuppern‘ kön-
nen, bieten wir den Mittwoch an.
Da an diesem Tag nicht regel-
mäßiggespieltwird,bittenwirun-
bedingt um Voranmeldung.“

Am „Tag des Sports“ am 20.
August bietet der Boule-Club
Minden am Bouleplatz an der
Weserpromenade einen Boule-
Parkour zum Ausprobieren an,
an dem verschiedene Aufgaben
gelöst werden müssen. „Wir
freuen uns auf einen schönen
Tag, der viel Spaß, Spiel und
Spannung verspricht“, so der
Vorstand.

■ Infos unter www.boule-club-
minden.de.
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Dem Brustkrebs davonpaddeln
Minden Pink Dragons: Drachenbootsport für Betroffene

Minden. „Bei uns paddeln Frau-
en aus allen Phasen der Krank-
heit gemeinsam dem Krebs da-
von!“ – dieses schlagkräftige
Statement haben sich die Min-
den Pink Dragons auf die Fah-
ne geschrieben. Denn: „Studien
belegen, dass die sanften Bewe-
gungen beim Drachenbootfah-
ren Lymphödeme verringern
können. Dabei steigt die allge-
meineFitnessundfehlendeKraft
wird ausgeglichen. Die Bewe-
gung an der frischen Luft und

das Team-Erlebnis wirken sich
positiv auf die Psyche aus.“ Und:
Neben dem Sport spielen na-
türlich auch der Spaß und Aus-
tausch eine große Rolle. Ge-
meinsame Aktivitäten und die
Teilnahme an Regatten sorgen
für Abwechslung und Freude.
Die „Minden Pink Dragons“ ru-
fen auf: „Wecke die Pinket in
dir!“BeimunverbindlichenPro-
betraining freuen sich die Frau-
en auf ein erstes Kennenlernen.
Auch beim „Tag des Sports“.

Fitness trifft Spaß:diePink
Dragons. Foto: pr

A wie Aerobic bis Z wie Zumba
Kneippverein Minden: Barfußpfad und Gedächtnisparcours

Minden. Der Kneipp-Verein
Minden e. V. besteht seit 1926
und ist bis heute einer der mit-
gliederstärksten Kneipp-Verei-
ne in Deutschland. „Im Rah-
mendes ganzheitlichenGesund-
heitskonzeptes nachKneipp bie-
ten wir unseren Mitgliedern ein
umfassendes Angebot in den Be-
reichen Bewegung, Ernährung,
Wasser, Heilkräuter und Le-
bensordnung. Unser Team
arbeitet daran, das ,Altbewähr-
te‘ und das ,Neue‘ miteinander
zu verknüpfen um stets, ,up to
date‘ zu sein“, so das Team vom
Kneipp-Verein. Sobietemanseit
2020 Rehasport in den Berei-
chen Orthopädie und Lungen-
sport an. „Ebenso starten wir ab
August mit vier weiteren El-
tern-Kind-Turn-Gruppen so-
wie einem Seepferdchen-Vor-
bereitungskurs für Kinder.“ Na-
türlich solle jede Altersgruppe
auf ,ihre Kosten kommen‘: Und

so starten ab August, zusätzlich
zu den bisherigen Wasserkur-
sen, zwei weitere Aqua-Gym-
nastik-Kurse im Schwimmbad
des Therapie-Zentrums Nee-
sen. „Eine Vereinsgröße von fast
2000 Mitgliedern und ein stän-
diger Zuwachs sowie ein Kurs-
angebot von rund 70Kursen pro
Woche bestätigen uns in unse-
rer Arbeit: Kommt vorbei und
lernt uns kennen!“

Besucherinnen und Besucher
des „Tagsdes Sports“dürfen sich
zentral im Weserstadion auf
einen Parcours für die geistige
Fitness und einen Barfußpfad
freuen. Dabei werden Übungen
und Rätsel zum Einsatz kom-
men, die die kognitiven Fähig-
keiten testen.

■Weitere Infos: kneippverein-
minden.de.

Baseball: Beliebte
Kultsportart aus den USA

Die „Minden Bandits“ gründeten sich vor über 25 Jahren

Minden. Der Minden Bandits
e. V ist Mindens einziger Base-
ball- und Softballverein und
wurde 1996 gegründet. Der
Platz, auch Millers Park ge-
nannt, befindet sich auf dem
ehemaligen Gelände der Kings-
ley Kaserne, direkt neben dem
Sportpark Zähringerallee.
„Baseball und Softball sind die

Kultsportarten aus Amerika, viel
fach bekannt aus amerikani-
schenFilmenundSerien.Siesind
einzigartige Sportarten, die in

Deutschland und Europa nur
wenig Beachtung finden – unse-
rer Meinung nach zu Unrecht“,
meint der Vereinsvorstand.
Denn: IndiesenSportarten stün-
den individuelle Erfolge auf der
gleichen Stufe wie Teamerfolge,
obinderDefensivemitgenauab-
gestimmten Spielzügen oder in
der Offensive mit dem direkten
Duell gegen den gegnerischen
Werfer.
Die Bandits bieten mit den

„Minden Millers“ ein Baseball-

team für Herren und mit den
„Minden Maniacs“ ein Softball-
team für Damen an. Seit dem
4. Juli findet auch wieder ein Ju-
gendtraining für Kinder ab zehn
Jahren statt. Probetrainingskön-
nen über die Webseite www.
mindenmillers.de vereinbart
werden.
Am „Tag des Sports“ bieten

die Minden Bandits die Mög-
lichkeit, selbst ein paar Bälle zu
werfen oder in den mobilen
Schlägkäfig zu gehen.

Hier sind Konzentration und Koordination gefragt: Die Minden Millers tragen ihre Spiele auf
dem ehemaligen Gelände der Kingsley-Kaserne aus – auch genannt „Millers Park“. Foto: pr

Alle Aktionen im Überblick

Am „Tag des Sports“ wird es im Weserstadion
und an der Weserpromenade eine Vielzahl
sportlicher Mitmachaktionen geben. Das bie-
ten die Vereine:

Zentral im Weserstadion

Parcours für geistige Fitness
Kneipp-Verein Minden
Übungen und Rätsel, um die geistige Fitness
auf die Probe zu stellen. Auch ein Barfußpfad
wird hergerichtet, um an mehreren Stationen
das Wahrnehmungserlebnis zu stimulieren.
Mit freundlicher Unterstützung des BVGT
(Bundesverband Gedächtnistraining e. V.).

Baseball und Softball für jedermann
Minden Bandits
Im Weserstadion wird ein zentraler Schlagkä-
fig errichtet, an dem Interessierte sich mit
einem Base- oder Softballschläger an gewor-
fenen Bällen ausprobieren dürfen.

Pezziballtrommeln
Lebenshilfe Minden
Bei dieser Aktion können alle, die Lust haben,
ihr Rhythmusgefühl unter Beweis stellen. Es
geht um die sportlich-rhythmische Bewegung
zu geeigneter Musik unter Zuhilfenahme der
bekannten großen „Pezzi“bälle und zweier
Drumsticks.

Wurfspaß mit Dosenwerfen
GWDMinden
Die Handballprofis und das Maskottchen von
GWDMinden sind für Fotos und Autogramme
vor Ort. Außerdem wird ein Stand mit Dosen-
werfen errichtet. Die Profihandballer geben
Tipps zur richtigen Wurftechnik.

Selbstverteidigungstechniken erlernen
Vovinam Minden
Die Mitglieder des Vereins Vovinam zeigen,
wie abwechslungsreich und zugleich span-
nend das Erlernen von Selbstverteidigungs-
techniken sein kann. Angebot zum Mitma-
chen vor Ort.

Bambinilauf und Trainingsspiel
DJK DomMinden
Die DJK Dom Minden richtet wieder den Bam-
binilauf über verschiedene Distanzen für die
jungen Altersklassen aus. Außerdem wird die
vereinseigene American Football-Sparte, die
„Minden Wolves“ ein Trainingsspiel absolvie-
ren und für Tipps und Tricks rund um die ame-
rikanische Volkssportart bereitstehen.

Inklusive Sportangebote erkunden
Projekt Minden plus. Sport und Inklusion
Die Verantwortlichen präsentieren das Projekt
„Minden plus.“ und damit die Bandbreite der
inklusiven Sportangebote in der Weserstadt.
Ansprechpartner werden vor Ort für Beratun-
gen zur Verfügung stehen.

Rund ums Drachenboot
Pink Dragons
Die Pink Dragons haben ihr rund 15 Meter
langes Drachenboot dabei und gehen speziell
auf das „Pink Paddling“ ein – das Paddeln mit
oder nach einer Brustkrebserkrankung. Im
Drachenboot kann „trocken gepaddelt“ wer-
den.

Handballturnier
TSV Hahlen
Zwischen 16 und 17.30 Uhr lädt der TSV Hah-
len zu einem Handballturnier der E- und D-Ju-
gend ein. Sportliche Unterhaltung garantiert.

Dezentral an der Weserpromenade

Boule-Parcours
1. Boule-Club Minden
Auf der Boule-Anlage an der Weserpromena-
de laden die Ehrenamtlichen ein, verschiede-
ne Aufgaben im Boule-Parcours zu erledigen.

Bootsfahrt
DLRG Minden
Die Lebensretter laden ein, sich über ihre Tä-
tigkeiten zu informieren. Mit dem Motorret-
tungsboot geht es für eine Bootsfahrt auf die
Weser.

Schnupperpaddeln
KSG Minden
Egal ob Kajak, Stand-up, Canadier oder Dra-
chenboot: Die KSG Minden hat sie alle im An-
gebot. Interessierte können „Schnupperpad-
deln“.

Spikeball, Tischfußball und mehr
SV 1860 Minden
Auf dem Zugang zum Stadion von der Nord-
seite bietet der SV 1860 Minden an, auf min-
destens zwei Discgolf-Körbe mit Scheiben das
Putten zu üben. Außerdem kann auch Spike-
ball ausprobiert werden. „Wer dann immer
noch nicht genug hat, kann ins direkt angren-
zende ,Kicks‘ gehen und an sechs Tischen
Tischfußball spielen“, so die Organisatoren.

AmbuSan GmbH
Nienburger Straße 17
32469 Petershagen

Tel. 0 57 02 - 8 21 88 50
info@ambusan.de
www.ambusan.de

Wir fördern seit vielen JahrenWir fördern seit vielen Jahren
den Kinderschutzbundden Kinderschutzbund
Minden-Bad Oeynhausen e.V.Minden-Bad Oeynhausen e.V.
und freuen uns auch in Zukunft tolleund freuen uns auch in Zukunft tolle
Aktivitäten unterstützen zu können!Aktivitäten unterstützen zu können!

Marie und Björn Dederichs, GeschäftsführungMarie und Björn Dederichs, Geschäftsführung AmbuSan GmbHAmbuSan GmbH
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Vielfältige Liebe für den Wassersport
Paddelbegeistert, integrativ, familiär:
Die KSG holt alle in ein Boot.

Michaela Meier

Minden (bms). Wenn Minden „Eine
Stadt für alle“ feiert, ist das ein Motto
wie für die Kanusportgemeinschaft
(KSG)gemacht,denn:„InunseremVer-
ein ist jeder willkommen.“ Da sind sich
die Vorstandsmitglieder Doris Win-
kelmann, Eike Bäumer und Heinz Va-
lentin einig. Damit sich Neugierige
einen ersten Eindruck über das breit
aufgestellte Angebot der KSG verschaf-
fen können, ist der Verein Teil des bun-
ten Treibens an der Weser am 20. Au-
gust. Paddeln, Essen und Getränke:
„WirsorgenfüreinengutenTagzuWas-
ser und zu Land.“
„Wir möchten es den Leuten mög-

lichst einfach machen, uns kennenzu-
lernen“, sagt Geschäftsführer Bäumer.
„Wer Lust hat, kann einfach vorbei-
kommen.“Das gilt nicht nur am20.Au-
gust, sondern generell. „Jeden Sonntag
ab 10.45 Uhr besteht die Möglichkeit,
an unserem Schnupperpaddeln teilzu-
nehmen. Das ist unser Familientag, of-
fen für jedes Alter und ohne Anmel-
dung.“ NurWechselsachen sollten mit-
gebracht werden. „Schließlich bewe-
gen wir uns immer noch auf demWas-
ser“, wirft Bootswart Heinz Valentin la-
chend ein.

Stark im Team

Oberste Priorität an diesen Tagen und
überhaupt: Sicherheit ist das Allerwich-
tigste. Wer aufs Wasser möchte, muss
schwimmen können, alle unter 18 Jah-
ren tragen eine Schwimmweste. „Abseits
davon nehmen wir als Verein jeden mit
ins Boot, der möchte“, sagt Doris Win-
kelmann. Niemand muss ein besonde-
res Fitnesslevel besitzen, um Mitglied zu
werden, auch Menschen mit Behinde-
rungen müssen keine Scheu haben. „Wir
ermöglichen immer alles, was geht.“
Dementsprechend arbeitet die KSG

auch eng mit dem verschiedenen Schu-
len imKreis zusammen. „Wir sind zwar
damals mit Achim Riemekasten, unse-
rem1.Vorsitzendenals treibenderKraft
aus der Kurt-Tuckolsky-Gesamtschule
entstanden, aber längst auch darüber
hinaus aktiv“, so Bäumer. Verschiede-
ne Firmen kooperieren mit dem Ver-
ein und bilden Betriebsportteams,
Freundeskreise tun sich zu Mannschaf-
ten zusammen, die sich dann beispiels-
weise beim 15. Mindener Wesermei-
len-Cup am 30. September miteinan-
der messen können, einem Drachen-
bootrennen von Vlotho nach Minden.
Aber auch verschiedene Initiativen und
Vereine setzen auf eine Zusammen-
arbeit. „Dazu gehören unter anderem
der Integrationsrat der Stadt Minden
oder die Flüchtlingshilfe Rechtes We-
serufer, mit denen wir gemeinsam
Schnupperkurseanbieten.“Ganz indie-
sem Sinne ist auch das Frühlingsfest oh-
ne Grenzen, ein internationaler Tag der
OffenenTür, der immeram1.Mai statt-
findet.

Wettkampforientiert

Wernebenall derFreudeamSportnicht
darauf verzichten möchte, seine oder
ihre Kräfte zumessen: „Wir haben auch
bereits an Europa- oder Weltmeister-
schaften teilgenommen“, erinnert sich
Heinz Valentin. 2008 sind die KSG-
Youngsters sogar zum erstenMal Deut-
scheMeister imKanu-Drachenboot ge-
worden. „Das war schon etwas sehr Be-
sonderes.“
Der Bootswart ist ebenso wie Eike

Bäumer und Doris Winkelmann Eh-
renamtler. Er ist damals durch das Be-
triebspaddeln zur KSG gekommen, ir-
gendwann Steuermann geworden und
bei verschiedenen Regatten mitgefah-
ren. Bäumer dagegen ist bereits seit
Schulzeiten Mitglied. Er hat später sei-
ne Frau im Verein kennengelernt, in-
zwischen paddeln bereits die gemein-
samen Kinder dort. „Und bei mir war
es mein Sohn, der Mitglied der Kanu-
AG seiner Schule war und über den wir
hier hineingekommen sind“, sagt Do-

ris Winkelmann. Geblieben sind alle
drei wegen der Liebe zum Sport, dem
Wasser, aber auch vor allem wegen der
Menschen. „Das hier ist wirklich kein
Vereinwie jeder andere.Alles ist sehr fa-
miliär. Wir treffen uns hier auch ge-
meinsam abseits des Paddelns, reden,
verbringen den Nachmittag zusam-

men und so weiter.“
Winkelmann ist die Jugendwartin

der KSG und kümmert sich um die Ju-
gendgruppen. „Wer sein Kind hier an-
meldet, kann sicher sein, dass es im-
mer gut betreut wird, das ist uns be-
sonders wichtig.“ Gleiches gelte auch
für die Ferienspiele, die dreimal vom

Frühling bis in den Herbst stattfin-
den und jeweils eine Woche dauern.
Mitmachen können Kinder zwischen
8 bis 14 Jahren.Dann geht es aufsWas-
ser mit den verschiedenen Bootsty-
pen, es gibt eineÜbernachtungmit La-
gerfeuer, jede Menge Spiele und Krea-
tivangebote und für gewöhnlich auch
einen Ausflug. „Aber“, ergänzt sie,
„auch wenn wir uns über unsere jun-
gen Mitglieder freuen, erwachsener
Nachwuchs ist bei uns ebenso will-
kommen. Es gibt keine Altersober-
grenze, um mit dem Paddeln zu be-
ginnen.“
Gut zu wissen für alle, die lieber auf

trockenem Boden sporteln: Die KSG
bietet auch eine Tanzgruppe und Nor-
dic Walking an. Wer Interesse hat, fin-
det dieseundweitere Informationenauf
der Webseite des Vereins. Besucher
eines unverbindlichen Schnuppertrai-
nings sind ebenfalls herzlich willkom-
men.

■ ksg-minden.de

KSG Minden bei „Eine Stadt für alle“

Eine Tour mit dem Drachenboot
oder mal schauen, was es mit SUPs
und Kanus oder Kajaks auf sich hat
– die erfahrenen Betreuer der KSG
informieren und paddeln mit euch.

■ Ort: Bootshaus der KSG, Weser-
promenade 17

■ Uhrzeit: von 11 bis 18 Uhr

■Wer Interesse hat, kann einfach

vorbeikommen, es müssen keine
Termine gebucht werden.

Kommende Termine der KSG:

■ 15. Mindener Wesermeilen-Cup
30. September: Drachenbootren-
nen von Vlotho nach Minden

■ Blaues Band 2. September

■ Ferienspiele im Herbst

Am 20. August geht es für alle, die Lust haben, zum Schnuppern mit dem Drachenboot auf die Weser.

Ehrenamtler und Wasserliebhaber (v.l.): Heinz Va-
lentin, DorisWinkelmann und Eike Bäumer. Foto: Mi-

chaela Meier

Spaß am und auf dem Wasser: die Jugendgruppe
der KSG. Wer sein Kind hier anmeldet, kann sicher
sein, dass es immer gut betreut wird.

Tag der offenen Tür: Das Frühlingsfest ohne Gren-
zen, ein internationaler Tag der Offenen Tür, fin-
det immer am 1. Mai statt. Fotos: pr
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Helfer in der Not
Wasserretter, Katastrophenschutzhelfer oder Drohnenführer –

die DLRG Minden ist breit aufgestellt.

Michaela Meier

Minden (bms). Gemeinsam Menschen
helfen und Leben retten – bei der Orts-
gruppe Minden der DLRG steckt der
Auftrag bereits im Namen. DLRG, das
steht für Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft. „Aber keine Sorge, der
Spaß kommt bei uns nicht zu kurz!“
Das kann der Vorsitzende Volker Zo-
erbmit Sicherheit sagen. In diesem Sin-
ne stellt die DLRG Minden e. V. am
20. August, wenn Minden wieder „Eine
Stadt für alle“ feiert, drei Motorret-
tungsboote samt Bootsführer, mit
denen jeder, der Lust auf ein kleines
Abenteuer hat, eine Spritztour auf der
Weser unternehmen kann.
Erfahrungsgemäß haben bei diesen

Touren Kinder und Jugendliche eben-
so viel Spaß wie die Erwachsenen. „Das
sehen wir regelmäßig bei unseren Ju-
gendgruppen.“ Schwimmen, Boot fah-
ren, Erste Hilfe – das Angebotsspek-
trum ist ziemlich groß für alle, die viel-
leicht später selbst Wasserretter wer-
den möchten. „Langeweile kommt bei
uns jedenfalls nicht auf. Das ist sicher-
lich einer der Gründe, warum bei den
Gruppen eine so große Nachfrage
herrscht“, so Zoerb. „Und natürlich
unser tolles Ausbilderteam. Mit dem
Leiter für die Bereiche „Jugend“, Ti-
zian Schnatmann, und „Schwimmen“,
Tanja Eichloff, seien nur einige ge-
nannt“
Die DLRG Minden ist mit 554 Mit-

gliedern die zweitgrößte Ortsgruppe im
BezirkNördlichesOstwestfalen, zu dem
der Landkreis Minden-Lübbecke und
Herford gehören. Sie ist mit ihrem
Bootshaus direkt an der Weser ansäs-
sig. „Hier bilden wir zudem den Aus-
bildungsschwerpunkt“, erklärt Volker
Zoerb. „ImGrundeunterteilt sich unse-
re Arbeit in zwei große Bereiche.“

Die Ausbildung

„Zum einen bilden wir aus, sowohl
unsere eignen Mitglieder, aber darüber
hinaus auch in Schulen, bei Vereinen
oder Firmen.“ Konkret meint das bei-
spielsweise Angebote wie Wasserge-
wöhnung (für Kinder zwischen 3 und
4 Jahren) und Kinderschwimmkurse
(ab 6 Jahren). „In den Schulferien bie-
ten wir im Rahmen von „NRW kann
schwimmen“ auch zusätzliche
Schwimmkurse für Kinder und Ju-
gendliche der Klassen 3 bis 6 an.“ Das
große Plus: Die Gruppen sind betreu-
ungstechnisch hervorragend aufge-
stellt. Auf jedenAusbilder kommenma-
ximal drei Schwimmanfänger, pro Kurs
gibt es zwischen zehn und zwölf Teil-
nehmende. „Wir achten hier wirklich
sehr auf die Qualität.“ Dieser An-
spruch spricht sich herum, die Kurse
sind sehr gefragt. „Außerdembildenwir
in Zusammenarbeit mit den Mindener
Bädern die Rettungsfähigkeit von Leh-
rern aus. Es gibt Rettungsschwimm-
kurse für Polizei, Bundeswehr, Feuer-
wehr und natürlich auch Privatperso-

nen und wir veranstalten Erste-Hilfe-
Kurse für Firmen.“
Neben diesem Engagement kommt

die Ausbildung der eigenen Mitglieder
ebenfalls nicht zu kurz, etwa zu Was-
serrettern, Bootsführern und Sanitä-
tern, den sogenannten RUNDs, also ge-

schulte realistische Unfall- und Not-
falldarsteller und Katastrophenschutz-
helfer.Letztere sindunteranderem2021
bei der Flutkatastrophe im Ahrtal zum
Einsatz gekommen, werden aber auch
für andere Großschadenslagen einge-
setzt. „Aber auch Sprechfunker, Wach-
gängeroderDrohnenpilotenwerdenbei
uns ausgebildet.“ Die werden unter an-
derem benötigt, um große Schadens-
gebiete oder unübersichtliche Einsatz-
stellen aus der Luft zu erkunden.

Im Einsatz

Neben Einsätzen im Katastrophen-
schutz und der örtlichen Gefahrenab-
wehr arbeitet die hiesige Ortsgruppe
auch eng mit dem Kreis Minden-Lüb-
becke und den Behörden zusammen.
„Es gibt zum Beispiel Großveranstal-
tungen wie die Konzerte der Ärzte oder
der Toten Hosen 2022 an der Weser,
bei denen wir vor Ort sein müssen“,
soVolkerZoerb.„Wirunterstützenaber
auch bei der Absicherung von Regat-
tenoderVeranstaltungenwiedemBlau-
en Band, das am 2. September wieder

stattfinden wird. Und besonders freu-
en wir uns auch auf das Mindener We-
serschwimmen, das am 19. August zum
zweitenMal stattfindenwird.“DieOrts-
gruppe ist noch immer begeistert über
das große Interesse im vergangenen
Jahr. Bei der Auftaktveranstaltung sind
dort damals direkt 600 Teilnehmende
gezählt worden.

Ehrenamt

Dass die DLRG Minden Veranstaltun-
gen rund um die Stadt sowie ein reich-
haltiges Kursangebot bieten und Bit-
ten um Unterstützung auch außerhalb
der Heimat nachkommen kann, liegt
vor allen Dingen an ihren Ehrenamt-
lern, wie auch Volker Zoerb einer ist.
Wenn er von den Projekten und der
Arbeit der Gruppe erzählt, ist die Be-
geisterung deutlich herauszuhören.
„Anders geht das auch nicht“, sagt er.
Damussmanschon für„brennen.“Und
was nicht vergessen werden darf: „Oh-
ne Spenden und Ehrenamtwürde unse-
re Ortsgruppe überhaupt nicht funk-
tionieren.“ Da stecke schon viel Zeit
drin. „Das Tolle ist allerdings, dass die
Erfolge, die man feiert, auch direkt vor
der eigenen Tür zu sehen sind, wie bei-
spielsweise unsere neue Gerätehalle
oder auch die riesige Nachfrage bei
unseren Schwimmkursen. Dafür lohnt
sich die ganze Arbeit auf jeden Fall.“
Wer mehr über die Arbeit der DLRG

Minden wissen will, selbst mitmachen
möchte oder die Ortsgruppe unter-
stützen will, findet nähere Informatio-
nen auf der Website oder kann mon-
tags ab 20 Uhr beim Vereinshaus an
der Weser vorbeischauen. Dann tref-
fen sich dort aktive und passive Mit-
glieder, die sich immer über interes-
sierte Besucher freuen.

■minden.dlrg.de

DLRG Minden e. V. bei
„Eine Stadt für alle“

Lust auf eine Fahrt mit einem ech-
ten Motorrettungsboot? Dann
seid ihr bei der DLRG genau rich-
tig!

■ Ort: Bootshaus der DLRG, We-
serpromenade 22

■ Uhrzeit: von 11 bis 18 Uhr

■Wer Interesse hat, kann einfach
vorbeikommen, es müssen kei-
ne Termine gebucht werden.

VolkerZoerb,VorsitzenderderDLRG
Minden. Foto: MT-Archiv

Wer Lust hat, kann am 20. August eine Fahrt mit einem Motorrettungsboot
unternehmen. Fotos: pr

Die DLRG Minden unterstützt auch bei der Absicherung von Regatten oder Veranstaltungen wie dem Blauen Band.

www.news-dasmagazin.de
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STREAMEN!

Alle 14 Tage eine neue Folge beim Streaminganbieter Deiner Wahl

MIT NEWS-KOLUMNISTIN MELINA HILDEBRANDT
EIN PODCAST FÜR ALLE!
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